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erfundene Einrichtungen. Wir waren aber erstaunt,
in einem Warenhaus in Zürich jene Möbel zu
finden, die eigentlich aus deutschen Wohltätigkeitsgeldern

erstellt worden sind. Es betrifft dies
Wohnzimmer-Ausstattungen in Kiefernholz geräuchert,
entworfen von Architekt Bender, erstellt von der
„Hausrat", Gemeinnützige Gesellschaft m. b. H.,
Groß-Berlin und Provinz Brandenburg, die nach
den Satzungen der Gesellschaft nur an
Minderbemittelte mit Einkommen bis 6000 Mk. abgegeben
werden, und zwar Schlafzimmer zu 475 — 1000 Mk.,
Wohnzimmer zu 900 — 1000 Mk. Dann Wohn-

und Speisezimmer, Kiefer gebeizt, Entwurf
Regierungsbaumeister Jost, „Schwäbisches Bürgerheim",

Stuttgart. Bedingungen zur Abgabe: „An
Kriegsgetraute und Angehörige des Mittelstandes
ohne Vermögen, Einkommen etwa 5000 Mk.
Preise: in Stuttgart, Schlafzimmer 600 Mk.,
Wohnzimmer 500 Mk.". Wie wohl diese Möbel
hierhergekommen sind? Preise in Zürich 700 Fr.

Die Folgen solcher Spekulationen stellen sich
heute ein. Große Schreinereien stehen vor dem
Entschluß, ihren Betrieb ganz oder teilweise
einstellen zu müssen. H. R.
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Bestbewährte Systeme, moderne Einrichtungen
Gegr. 1862 / Goldene Medaille S.L.A.B. 1914 / Gegr. 1862
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